
Hintergrund zum Seminar 

 

Die Schweizer Exportwirtschaft steht vor ein-

schneidenden Veränderungen. Der Zoll will seine 

Abläufe vereinfachen und den Aufwand reduzie-

ren.  

Zudem treten per 1. Januar 2011 neue Sicher-

heitsvorschriften im internationalen Warenver-

kehr in Kraft.  

Zur Erfüllung der kommenden Anforderungen hat 

der Zoll das neue, elektronische Ausfuhrverfahren 

e-dec Export entwickelt.  

Die bisherigen Verfahren werden schrittweise 

abgelöst. Das altbekannte Formular 11.030 kann 

ab 2011 nicht mehr verwendet werden.  

Aufgrund der Anschläge auf das World Trade 

Center in New York haben die USA und im  

Gefolge viele weitere Länder die Sicherheitsvor-

schriften massiv verschärft.  

Ab 1. Januar tritt im Verkehr mit Drittstaaten die 

Voranmeldepflicht (sog. 24-Stunden-Regel) in 

Kraft.  

Mit der EU hat die Schweiz einen Vertrag ausge-

handelt, bei dem die Sicherheitsmassnahmen 

gegenseitig anerkannt werden. Waren von  

Firmen, welche entsprechend zertifiziert sind, 

geniessen vereinfachte Zollabfertigung. 

 

Am Seminar erfahren Sie mehr über das neue       

e-dec Export und Ihre Möglichkeiten mit den 

rechtlichen und finanziellen Folgen umzu-

gehen. Die neuen Sicherheitsvorschriften 

werden den Teilnehmern, soweit sie heute schon 

bekannt sind, aufgezeigt. 

Dominique Zihlmann 
CEO TransSoft GmbH 

 
Ein Fachmann aus der Praxis. 
Seine umfangreichen Kenntnisse 
bei der Exportabwicklung stellt 
er an diesem Seminar zur     
Verfügung. Er ist Mitglied der 
Kontaktgruppe „Externe im Zoll-
projekt all e-dec“ und hat     
Informationen aus erster Hand.  

Reinhard Bacsa 
CEO Copal Logtrain Systems 

 
Prozessknow-how aus der  
Praxis. Neue Softwarewerk-
zeuge  (z.B. ERP-, Export-
lösungen usw.) zielorientiert im 
Unternehmen einsetzen. Mit 
dieser Erfahrung steht er den 

Teilnehmern Rede und Antwort. 

Seminarthemen 

 

14.00  Export 2011: EDV-Obligatorium  

 -   aktuelle Ausgangslage bei der Exportabwicklung 

 -   Veränderungen / Vorgaben der Zolldirektion ab 2011 

 -  Folgen für die Exportabwicklung und die Exportdokumente 

 -  Archivierung der MwSt-relevanten Ausfuhrbelege 

 -  Möglichkeiten für Exporteure. Outsourcing / Inhouselösung  

 -  Softwarelösungen am Markt (Marktspiegel) 

 - Vorstellen der Softwarelösung ExpoVit®e-dec 

 

15.30 Kaffeepause / Informationsaustausch zwischen den  

 Teilnehmern 

 

16.00 Einbindung der neuen Exportanforderungen in marktgängige ERP-Systeme 

(Warenwirtschaftssysteme) 

 -  übliche Einsatzkonzepte in ERP-Systemen 

 -  Abgrenzung zwischen ERP- und Verzollungssystemen 

 - typischer Exportprozess eines exportierenden Unternehmens 

 -  Verbesserungen und Kostenreduktion durch Prozessintegration  

 - Vorstellung einer Prozessintegration zwischen dem ERP-System COPAL 

 und ExporVit-e-dec 

 

16.30 Neue Sicherheitsvorschriften und Begriffe im Export 

 Security amendments Vorausanmeldung (sog. 24-Stunden-Regel).  

 AEO Authorized Economic Operator (Zugelassener Wirtschaftsbeteiligter) 

 EORI-Nummer Economic Operators Registration & Identification Number. 

 Wir erläutern Ihnen kurz die neuen Sicherheitsvorschriften und Begriffe 

und die möglichen Folgen für Ihr Unternehmen. 

 

17.00 Alle Teilnehmer sind zum Apéro und zum regen Erfahrungsaustausch   

eingeladen. 

18.00  Ende der Veranstaltung 

Lösungen evaluieren - anwendernahe umsetzen 



Alle Informationen zum Seminar 

 

Datum: Dienstag, 7. September 2010 

 

Veranstaltungsort: ‚Lernwerkstatt Olten‘, Konradstrasse 30, Olten, (Hof des Hotel 

Astoria)  (www.lernwerkstatt.ch)  

 

Zeit: ab 13.30 Uhr  Begrüssungskaffee 

 14.00-17.00 Uhr  Fachseminar 

 ab 17.00 Uhr  Apéro, indiv. Gespräche und Erfahrungs- 

    austausch unter den Seminarteilnehmern 

 

Anfahrtsweg: Auto: Tiefgaragen in unmittelbarer Nähe 

 Bahn: ca. 5 Min. vom Bahnhof Olten entfernt 

  

Anmeldung:  bis spätestens 25. August 2010 

 an folgende Mail-Adresse: info@copal.ch 

 oder direkt auf unserer Homepage www.copal.ch 

 (Link auf Frontseite rechts) 

 

Kosten: CHF 190.– exkl. MwSt. pro TeilnehmerIn 

 CHF 170.– exkl. MwSt. für COPAL-Kunden pro TeilnehmerIn 

 inkl. Pausengetränke / Apéro und Dokumentation  

 (Dokumentation wird nur an anwesende Seminarteilnehmer verteilt) 

 

 Mit der Anmeldung sind Sie einverstanden, dass wir Ihnen eine  

 Rechnung per Post senden und der Betrag innert 10 Tagen fällig ist.  

 Bei Nichterscheinen ist der Betrag dennoch fällig.  

 Sie können entsprechend ErsatzteilnehmerIn nachmelden. 

 Die Zahlung muss vor dem Seminar bei COPAL eingegangen sein! 

 

Veranstalter: COPAL Logtrain Systems GmbH 

 Tumbelenstrasse 49, 8330 Pfäffikon ZH 

 Tel. 044 995 19 70 

Export  -  EDV-Obligatorium ab 2011 
 
 
Die Schweizerische Zollverwaltung vereinfacht die Abläufe 
und richtet sich nach den neuen Sicherheitsvorschriften aus. 
Dazu löst sie die bisherigen Ausfuhrverfahren schrittweise mit 
der neuen elektronischen Lösung e-dec Export ab. 
 
Das seit Jahren bekannte Zollformular ED 11.030 hat 
ausgedient und wird abgeschafft! 
 
 
 
 

Verzollung 2011  und e-dec Export  
Wie weiter?  
 
 Was bedeutet diese Vorgabe für ein exportierendes    

Unternehmen? 
 
 Folgen für die MwSt-relevanten Ausfuhrbelege 

 
 Möglichkeiten der Exporteure (Inhouse, Outsourcing) 

 
 Wie lassen sich diese Anforderungen in ERP-Systemen 

umsetzen? 
 
 Welche Lösungen sind verfügbar und mit welchen      

Kosten ist in Zukunft zu rechnen? 
 
 Was bedeuten die neuen Sicherheitsvorschriften? 

 
 

Informieren Sie sich beim  
Seminar vom 7. September 2010  
 
 
Zielgruppe: 
 
Exportsachbearbeiter/innen 
Logistikleiter 
ERP-Systemverantwortliche 
Vertriebsverantwortliche  

Neues erfolgreich umsetzen 
BUSINESS PROCESS ENGINEERING 

www.copal.ch 


